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Gemeinderatssitzung am Dienstag, 17. März 2020 
 

Am Dienstag, 17. März 2020, 19.00, findet im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt: 
 

 

01. Verpflichtung von Bürgermeister Christoph Zachow 
 

02. Feststellen des Ausscheidens von Stadtrat Samuel Pozsgai aus dem Gemeinderat 
 
03. 
 
04. 
 
05. 
 
 
06. 
 
 
07. 
 
08. 
 
 

 
Verpflichtung der in den Gemeinderat nachrückenden Stadträtin Zeynep King 
 
Neubesetzung der gemeinderätlichen Ausschüsse 
 
Bestellung von Bürgermeister Christoph Zachow zum Eheschließungsstandesbeamten für 
den Standesamtsbezirk Heitersheim 
 
Bestellung von Bürgermeister Christoph Zachow zum Hauptgeschäftsführer der 
Heitersheimer Sozialbauten GmbH  
 
Feststellung des Jahresabschlusses 2019 der Heitersheimer Sozialbauten GmbH 
 
Einwerbung und Annahme von Spenden und Schenkungen zur Aufgabenerfüllung 
4. Quartal 2019 

09. 
 

Anfragen aus dem Gemeinderat 

10. Fragen von Einwohnern zu Gemeindeangelegenheiten 
 
11. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
 

 
gez. 
Harald Höfler 
Bürgermeisterstellvertreter 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beratungsvorlage 
für die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
am 17.03.2020 
 
 
TOP 1_1 
Verpflichtung des Bürgermeisters Christoph Zachow 
 
1 Sachverhalt 

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald hat im beigefügten Wahlprüfungsbescheid vom 
02.03.2020 die Rechtmäßigkeit der Bürgermeisterwahl festgestellt. Bürgermeister Zachow  ist 
somit zum Bürgermeister der Stadt Heitersheim gewählt worden. Die Amtszeit des 
Bürgermeisters beträgt acht Jahre ab dem Amtsantritt. Der Amtsantritt von Bürgermeister 
Zachow erfolgte am 16.03.2020.  
 
2 Bewertung 

Nach § 42 Abs. 6 GemO verpflichtet ein vom Gemeinderat gewähltes Mitglied den 
Bürgermeister in öffentlicher Sitzung im Namen des Gemeinderates. Die Verwaltung schlägt 
dazu den ersten Bürgermeister-Stellvertreter und „dienstältesten“ Gemeinderat Harald Höfler 
vor.  
 
Da Bürgermeister Zachow einen Diensteid als Beamter bereits geleistet hat, erübrigt sich nach 
den gesetzlichen Bestimmungen die Vereidigung. Es genügt der Hinweis auf den früheren Eid. 
Allerdings ist er auf seine besonderen Amtspflichten gegenüber der Gemeinde und ihren 
Einwohnern sowie dem Staat hinzuweisen. Auf die Verpflichtungsformel im Anhang wird 
verwiesen. Die Niederschrift der Verpflichtung ist dem Landratsamt vorzulegen. 
 
3 Beschlussvorschlag 

Die Verpflichtung von Bürgermeister Christoph Zachow erfolgt durch Herrn 
Bürgermeister-Stellvertreter Harald Höfler.  
 
Daraufhin erfolgt die Verpflichtung. 
 
Anlagen:  

1_2 Anl. Wahlprüfungsbescheid 

1_3 Anl. Verpflichtungsformel 

 

 
Nicole Ehle, Telefon: 07634/402-44 

Az.: 022.31 

 

 
 
 

 









 

 

 
 
Niederschrift über die Verpflichtung des Bürgermeisters 
 
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Stadt Heitersheim am 17. März 
2020 wurde der am 16. Februar 2020 auf eine Amtszeit von acht Jahren gewählte 
Bürgermeister Christoph Zachow, geboren 1982, durch das hierfür gewählte Mitglied 
des Gemeinderates, Herrn Bürgermeisterstellvertreter Harald Höfler, gemäß § 42 
Abs. 6 GemO für Baden-Württemberg im Namen des Gemeinderates verpflichtet. 
 
Dem Bürgermeister wurde die Verpflichtungsformel vorgelesen. Nachdem er auf die 
Bedeutung der Verpflichtung hingewiesen wurde, wiederholte er unter Erheben der 
rechten Hand die Verpflichtungsformel: 
 
 

„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und 
gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich,      
die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und     
das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern.“ 

 
Gleichzeitig bestätige ich, dass ich auf meinen geleisteten Diensteid als 
Beamter hingewiesen wurde.  

 
 
 
 
Christoph Zachow 
Bürgermeister 
 
 
 
Dies wird urschriftlich bescheinigt: 
 
Heitersheim, den 17. März 2020 
 
 
 
Harald Höfler 
Bürgermeister-Stellvertreter 
 
 
AZ: 059.11 
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Beratungsvorlage 
für die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
am 17.03.2020 
 
 
TOP 2_1 
Feststellen des Ausscheidens von Stadtrat Samuel Pozsgai aus dem Gemeinderat 
 
 
1 Sachverhalt 

Herr Stadtrat Samuel Pozsgai hat mit beigefügtem Schreiben vom 12. Februar 2020 darum 
gebeten, ihn von seiner ehrenamtlichen Tätigkeit als Gemeinderat zu entbinden. 
 
2 Bewertung 

Nach § 31 Abs. 1 GemO scheidet ein Mitglied aus dem Gemeinderat aus, wenn er die 
Wählbarkeit (§ 28 GemO) verliert. Eine der Voraussetzungen für die Wahlbarkeit ist, dass 
dieses Mitglied des Gemeinderats Bürger der Gemeinde ist. Bürger einer Gemeinde nach § 12 
GemO ist wiederum nur, wer mit Hauptwohnsitz bei mehreren Wohnung gemeldet ist. 
Nachdem Herr Pozsgai erklärt hat, dass er vorwiegend die Wohnung in Freiburg nutzt und 
dies den Ausschlag für die Feststellung der Hauptwohnung gibt, scheidet er durch Verlust der 
Wahlbarkeit aus dem Gemeinderat aus.  
 
3 Beschlussvorschlag 

Der Gemeinderat nimmt das Ausscheiden von Herrn Stadtrat Samuel Pozsgai  kraft 
Gesetzes zustimmend zur Kenntnis.  
 
 
Anlage/n: 

2_2 Schreiben vom 12.02.2020 
 
 
Nicole Ehle, Telefon: 07634/402-44 

Az.: 022.31; 022.133 
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Beratungsvorlage 
für die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
am 17.03.2020 
 
 
TOP 3_1 
Verpflichtung der in den Gemeinderat nachrückenden Stadträtin Zeynep King 
 
 
1 Sachverhalt 

Beim Ausscheiden eines Gemeinderats rückt nach den Regelungen des § 31 Abs. 2 GemO 
die als nächste Ersatzperson bei der letzten Gemeinderatswahl festgestellte Person nach. 
 
2 Bewertung 

Nach dem festgestellten Wahlergebnis der Gemeinderatswahl vom 26.05.2019 ist Frau 
Zeynep King die nächste Ersatzbewerberin auf der Liste der Grünen im Wohnbezirk 
Heitersheim. Frau King hat erklärt, dass sie das Amt annimmt. 
 
Hinderungsgründe nach § 29 GemO liegen nicht vor. 
 
 
3 Beschlussvorschlag 

Der Gemeinderat stellt fest, dass Frau Zeynep King nach dem Ergebnis der letzten 
Gemeinderatswahl die nächste Ersatzbewerberin für den Wahlvorschlag der Grünen im 
Wohnbezirk Heitersheim ist und Hinderungsgründe im Sinne des § 29 GemO nicht 
vorliegen. Sie rückt somit in den Gemeinderat nach. 
 
Frau King ist auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Amtsplichten zu verpflichten (wird 
vom Bürgermeister vorgenommen). 
 
 
Anlage/n: 

3_2 Wahlergebnis der Grünen bei der Gemeinderatswahl vom 26.05.2019 

3_3 Erklärung von Frau Zeynep King, , dass sie die Wahl annimmt und in den GR nachrückt 

3_4 Niederschrift über die Verpflichtung von Frau Stadträtin Zeynep King 

 
 
Nicole Ehle, Telefon: 07634/402-44 

Az.: 022.31; 022.133 

 







 
 

 
 
Niederschrift über die Verpflichtung von Frau Stadträtin Zeynep King 
 
In der heutigen öffentlichen Sitzung des Gemeinderates wurde durch das Ausscheiden des 
bisherigen Stadtrats Samuel Pozsgai die nachrückende Gemeinderätin Zeynep King auf die 
gewissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten verpflichtet. 
 
Der Bürgermeister wies Frau King zunächst auf die Wichtigkeit und Bedeutung der 
Verpflichtung hin und belehrte sie über die ihr aus der Übernahme des Amtes erwachsenen 
Pflichten. 
 
Sodann wurde ihr die Verpflichtungsformel vorgelesen. 
 
Nachdem sie erklärt hatte, den Inhalt verstanden zu haben, wiederholte sie die ihr 
vorgesprochenen Worte: 
 
"Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung 
meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu 
wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern." 
 
 
 
Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
 
Heitersheim, 17.03.2020 
 
 
 
.........................................     ..................................... 
Zeynep King      Christoph Zachow 
       Bürgermeister 
 



 
 

Seite 1 von 1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsvorlage 
für die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
am 17.03.2020 
 
 
TOP 4   
Neubesetzung der gemeinderätlichen Ausschüsse 
 
 
1 Sachverhalt 

Herr Samuel Poszgai war in folgenden Ausschüssen Mitglied: 
- Technischer Ausschuss: Reihenfolge-Stellvertreter an zweiter Stelle 
- Finanzausschuss: Reihenfolge-Stellvertreter an zweiter Stelle 
- Mitglied des Sozialausschusses 
- Mitglied des Gemeinsamen Ausschusses der Verwaltungsgemeinschaft Heitersheim 

mit Ballrechten-Dottingen und Eschbach 
 
2 Bewertung 

Nach interner Abstimmung in der Fraktion der Grünen tritt Frau Zeynep King an die jeweilige 
Stelle von Samuel Pozsgai. 
 
 
3 Beschlussvorschlag 

StRin. Zeynep King wird in folgende Ausschüsse bestellt: 
- Sozialausschuss 
- Gemeinsamer Ausschusses der Verwaltungsgemeinschaft Heitersheim mit 

Ballrechten-Dottingen und Eschbach 
- Technischer Ausschuss: Reihenfolge-Stellvertreter an zweiter Stelle 
- Finanzausschuss: Reihenfolge-Stellvertreter an zweiter Stelle 
 

 
 
Anlage/n: 

--- 
 
 
Nicole Ehle, Telefon: 07634/402-44 

Az.: 022.31; 022.133 
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Beratungsvorlage 
für die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
am 17.03.2020 
 
 
TOP 5  
Bestellung von Bürgermeister Christoph Zachow zum Eheschließungsstandesbeamten 
für den Standesamtsbezirk Heitersheim 
 
 
1 Sachverhalt 

Die Aufgabe eines Eheschließungsstandesbeamten ist auf die Vornahme von 
Eheschließungen und die dabei möglichen Beurkundungen von Namenserklärungen der 
Ehepartner sowie die Erstausstellung von Eheurkunden und die Ausstellung von 
Bescheinigungen, die mit der Eheschließung in Zusammenhang stehen, beschränkt. 
 
 
2 Bewertung 

Nach § 1 Abs. 4 der Verordnung des Innenministeriums zur Änderung der Verordnung zur 
Durchführung des Personenstandsgesetzes vom 28.09.2009 können Bürgermeister ohne 
spezielle fachliche Anforderungen zu Eheschließungsstandesbeamten für ihren 
Zuständigkeitsbereich bestellt werden. Die Bestellung erfolgt durch den Gemeinderat.  
 
Die Bestellungsurkunde ist durch den Bürgermeisterstellvertreter auszuhändigen. 
 
 
 
3 Beschlussvorschlag 

Herr Bürgermeister Christoph Zachow wird auf jederzeitigen Widerruf mit Wirkung vom     
17.03.2020 zum Eheschließungsstandesbeamten für den Standesamtsbezirk         
Heitersheim bestellt.  
 
 
Anlage/n: 

--- 
 
 
Nicole Ehle, Telefon: 07634/402-44 
Az.: 022.31; 024.91 
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Beratungsvorlage 
für die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
am 17.03.2020 
 
 
TOP 6 
Bestellung von Bürgermeister Christoph Zachow zum Hauptgeschäftsführer der Hei-
tersheimer Sozialbauten GmbH           
 
 
1 Sachverhalt 

Bürgermeister Martin Löffler hat sein Amt als Hauptgeschäftsführer der Heitersheimer 
Sozialbauten GmbH mit Ausscheiden aus dem Amt des Bürgermeisters der Stadt Heitersheim 
niederlegt.  
 
Gemäß § 7 Absatz 1 und 2 des Gesellschaftsvertrages der Heitersheimer Sozialbauten GmbH 
ist der jeweilige Bürgermeister der Stadt Heitersheim alleinvertretungsberechtigter 
Hauptgeschäftsführer der Heitersheimer Sozialbauten GmbH. 
 
2 Bewertung 

Das Gesellschaftsrecht verlangt eine förmliche Bestellung des neuen Geschäftsführers durch 
die Gesellschafterversammlung (Gemeinderat). Dem Aufsichtsrat der Heitersheimer 
Sozialbauten GmbH wird in der vorhergehenden Sitzung vorgeschlagen, dem Gemeinderat zu 
empfehlen, Bürgermeister Zachow zum  alleinvertretungsberechtigten Hauptgeschäftsführer 
der Heitersheimer Sozialbauten zu bestellen. 

 
3 Beschlussvorschlag 

Der Gemeinderat bestellt gemäß § 7 Absatz 1 und 2 des Gesellschaftsvertrages 
Bürgermeister  

Christoph Zachow, 
mit dem Amtssitz Hauptstraße 9, 79423 Heitersheim 

zum alleinvertretungsberechtigten Hauptgeschäftsführer der Heitersheimer 
Sozialbauten GmbH.  

 
Anlage/n: 

-/- 

      
 
Reiner Burgert, Telefon: 07634/402-22 

Az.: 022.31; 035.00; 035.22 
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Beratungsvorlage 
für die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
am 17.03.2020 
 
 
TOP 7_1  
Feststellung des Jahresabschlusses 2019 der Heitersheimer Sozialbauten 
GmbH           
 
 
1 Sachverhalt 

Entsprechend den gesetzlichen Anforderungen und aufgrund der Regelungen im 
Gesellschaftsvertrag hat die jährliche Feststellung des Jahresabschlusses der Heitersheimer 
Sozialbauten GmbH und die Festlegung der Verwendung des Ergebnisses durch die 
Gesellschafterversammlung (Gemeinderat) zu erfolgen.  
 
Der Aufsichtsrat der Heitersheimer Sozialbauten GmbH wird sich vor der Gemeinderatssitzung 
mit dem Jahresabschluss befassen und dem Gemeinderat eine Beschluss-Empfehlung geben.  
 
Der Jahresabschluss 2019 wurde von Wirtschaftsprüfungsgesellschaft MTR Markgräfler 
Treuhand und Revision GmbH in Eschbach geprüft, welche einen uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt hat. In einer erweiterten Prüfung hat die Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft nach § 53 Abs. 1 Ziffer 1 HGrG die Ordnungsmäßigkeit der Geschäfts- 
führung festgestellt. 
     
Im Geschäftsjahr 2019 war lag der Instandhaltungsaufwand beim Friedrich-Schäfer-Haus bei 
6.791,25 EUR. Für zu erwartende Instandhaltungsaufwendungen im Zusammenhang mit der 
Mängelbeseitigung von Wasserrohrleitungen im Haus Ulrika sind Rückstellungen  in Höhe von 
30.000 EUR gebildet worden. Insgesamt beliefen sich die Instandhaltungsaufwendungen 
somit auf 36.791,25 EUR; 17.791,25 EUR höher als veranschlagt.   
 
2 Bewertung 

Der Jahresüberschuss 2019 beträgt 8.701,01 EUR. Er liegt deutlich unter dem 
Jahresüberschuss im Vorjahr (43.547,71 EUR) und den durchschnittlichen 
Jahresüberschüssen der Jahre davor (rd. 26.000 EUR). Der deutliche Unterschied zu den 
Vorjahren ist im Wesentlichen auf die o.a. Rückstellungen zurückzuführen. Im Wirtschaftsjahr 
2020 kann von einem plangemäßen Geschäftsverlauf ausgegangen werden.   
 
Im Einzelnen wird auf die beiliegenden Unterlagen (Lagebericht, Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung und Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers) verwiesen. 
 
Jahresabschluss- und Prüfungsbericht liegen den Mitgliedern des Gemeinderates zur 
Einsichtnahme vor. Auf Wunsch kann ein komplettes Exemplar zur Verfügung gestellt werden.  
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3 Beschlussvorschlag      

1. Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019 wurde von der Geschäftsführung  
aufgestellt. Der Gemeinderat  schließt sich dem vorliegenden Bericht der 
 Geschäftsführung  an und billigt dessen Inhalt in allen Teilen, bestehend aus 
 der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung, dem Anhang, dem Lagebericht 
 und den Anlagen. 

         
2. Der Jahresabschluss wurde durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft MTR 

Markgräfler Treuhand und Revision GmbH in Eschbach gem. § 24 des 
Gesellschaftsvertrages i.V.m. § 105 Abs. 1 Ziffer 1 GemO und § 317 HGB geprüft. 
Diese hat den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk nach HGB erteilt. In 
einer erweiterten Prüfung hat die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft nach § 53 
Abs. 1 Ziffer 1 HGrG die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung festgestellt. 
Von der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung hat sich auch der 
Aufsichtsrat überzeugt. Soweit für einzelne Rechtsgeschäfte eine förmliche 
Genehmigung erforderlich war, wurde diese vom Aufsichtsrat erteilt. Der 
Geschäftsführung wurde für das Geschäftsjahr 01. Januar bis 31. Dezember 2019 
vom Aufsichtsrat Entlastung erteilt, der sich der Gemeinderat anschließt. Der 
Gemeinderat erteilt gleichzeitig dem Aufsichtsrat für das Geschäftsjahr 2019 
Entlastung. 

 
3. Der Jahresabschluss wird gem. § 16 Abs. 2 f des Gesellschaftsvertrages festge-

stellt. Die Bilanz schließt ab mit einer Bilanzsumme von 4.232.613,41 EUR und 
einem Jahresüberschuss von 8.701,01 EUR. 

 
4.  Entsprechend dem Vorschlag der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat wird 

nach § 16 Abs. 2 f des Gesellschaftsvertrages folgende Ergebnisverwendung 
beschlossen: Der Jahresüberschuss 2019 in Höhe von 8.701,01 EUR wird auf die 
neue Rechnung vorgetragen.  

 
 
 
Anlage:  

7_2 Anl. Lagebericht 2019_Bilanz 2019_G + V-Rechnung 2019_Bestätigungsvermerk 

 

 
Reiner Burgert, Telefon: 07634/402-22 

Az.: 022.31; 035.065 
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Beratungsvorlage 
für die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
am 17.03.2020 
 
 
TOP 8_1 
Einwerbung und Annahme von Spenden und Schenkungen zur Aufgabenerfüllung 
4. Quartal 2019           
 
 
1 Sachverhalt 

Nach § 78 Abs. 4 GemO dürfen Gemeinden zur Erfüllung ihrer Aufgaben Spenden, Schen-
kungen und ähnliche Zuwendungen einwerben und annehmen oder an Dritte vermitteln, die 
sich an der Erfüllung von öffentlichen Aufgaben beteiligen. Die Einwerbung und die Entgegen-
nahme des Angebots einer Zuwendung obliegen ausschließlich dem Bürgermeister. Über die 
Annahme oder Vermittlung entscheidet der Gemeinderat. 
 
Die Spenden im 4. Quartal 2019 in Höhe von insgesamt 12.776,75 € liegen einzeln aufgelistet 
dieser Beratungsvorlage als Anlage bei. 
 
2 Bewertung 

Die Zuwendungszwecke der aufgelisteten Spenden und Schenkungen entsprechen den 
öffentlichen Aufgaben einer Gemeinde.  
 
 
3 Beschlussvorschlag 

Der Gemeinderat stimmt der Annahme der einzeln aufgelisteten Spenden und 
Schenkungen für die genannten Zwecke von den genannten Spendern zu. 
 
 
Anlage: 

8_2 Anl. Spendenliste 4. Quartal 2019 
 
 
Matthias Segeritz, Telefon: 07634/402-31 
Az.: 960.042; 022.31 

 



Stadtkasse Heitersheim

Spenden 01.10.-31.12.2019

Datum Spender Betrag € Zweck

07.10.2019 Div. Spender (Spendenbox Villa urbana) 378,31 Römermuseum Villa urbana

04.11.2019 Div. Spender (Spendenbox Villa urbana) 774,44 Römermuseum Villa urbana

04.11.2019 Fuchs, Helmut 100,00 Feuerwehr

31.10.2019 Heckel Präzisionsteile GmbH 2.000,00 Weihnachtsspende 2019

29.11.2019 Autohaus Sum OHG 50,00 Weihnachtsspende 2019

02.12.2019 Bikeshop Heitersheim GmbH 50,00 Weihnachtsspende 2019

02.12.2019 Annemarie Klöpel 100,00 Weihnachtsspende 2019

02.12.2019 Kurt und Beate Reiner 200,00 Weihnachtsspende 2019

03.12.2019 Höfler Metallbau GmbH 150,00 Weihnachtsspende 2019

04.12.2019 Sonner Berthold 20,00 Weihnachtsspende 2019

04.12.2019 Winter Präzisionstechnik GmbH 200,00 Weihnachtsspende 2019

04.12.2019 Hiss Hubert 200,00 Weihnachtsspende 2019

04.12.2019 Fünfgeld Alfred 100,00 Weihnachtsspende 2019

05.12.2019 Ernst Hog GmbH & Co KG 200,00 Weihnachtsspende 2019

05.12.2019 Krause Irmtrud 150,00 Weihnachtsspende 2019

05.12.2019 Sichler Baturina Vjekoslav 100,00 Weihnachtsspende 2019

06.12.2019 Rohmann Helga 30,00 Weihnachtsspende 2019

09.12.2019 Bimont GmbH 50,00 Weihnachtsspende 2019

09.12.2019 Markgräfler Weinkeller Zähringer GmbH 100,00 Weihnachtsspende 2019

09.12.2019 Hippchen Rolf und Marita 100,00 Weihnachtsspende 2019

05.12.2019 Heike Strahberger 3,00 Sozialfonds

09.12.2019 Gerlieva Sprühtechnik GmbH 3.000,00 Weihnachtsspende 2019

10.12.2019 Hans-Werner u. Silvia Schöne 15,00 Weihnachtsspende 2019

10.12.2019 Hans-Peter u. Renate Hutter 50,00 Weihnachtsspende 2019

12.12.2019 Hansjörg Hagenbach 350,00 Feuerwehr 

12.12.2019 SLG Kunststoff GmbH 250,00 Weihnachtsspende 2019

16.12.2019 Fritz Teichmann 200,00 Weihnachtsspende 2019

16.12.2019 Artur Keller 100,00 Weihnachtsspende 2019

17.12.2019 Julius Zotz KG 500,00 Weihnachtsspende 2019

17.12.2019 Friedrich Lampp -sen.- 50,00 Weihnachtsspende 2019

17.12.2019 Erich Hofer 500,00 Weihnachtsspende 2019

18.12.2019 Priebe Rolanda 50,00 Weihnachtsspende 2019

18.12.2019 Zirlewagen Diethard 150,00 Weihnachtsspende 2019

19.12.2019 Wild Connect GmbH 500,00 Weihnachtsspende 2019

19.12.2019 Wenz Hannelore 30,00 Weihnachtsspende 2019

20.12.2019 Höfler Gerd 100,00 Weihnachtsspende 2019

20.12.2019 Höfler Gisela 100,00 Weihnachtsspende 2019

20.12.2019 Walz Matthias 150,00 Weihnachtsspende 2019

23.12.2019 Hagenbach Hansjörg 200,00 Weihnachtsspende 2019

23.12.2019 D. Zirlewagen GmbH 250,00 Weihnachtsspende 2019

23.12.2019 Sonner, Werner 100,00 Feuerwehr

27.12.2019 Kohmann Josef 200,00 Weihnachtsspende 2019

27.12.2019 Donner Vera 100,00 Weihnachtsspende 2019

27.12.2019 Sütterle Ingeborg 100,00 Weihnachtsspende 2019

27.12.2019 Neumann Michael 50,00 Weihnachtsspende 2019

27.12.2019 Mitarbeiter Stadt Heitersheim 426,00 Weihnachtsspende 2019

30.12.2019 Ehrler Stefan 200,00 Weihnachtsspende 2019

Summe/Übertrag Seite 1 12.776,75


